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Erlebnistag-Wandern

Mitteilungen der Turngemeinde 1846 Worms
Unter der Internet-Adresse www.tgworms.de 
können die Mitglieder und In te res senten das 
komplette sportliche Angebot der TGW im Inter-
net abrufen. Betreuer der Internet-Seiten ist 
Christian Bongibault. Anregungen und Fragen 
sind aus dem Internet heraus möglich. Machen 
Sie bitte Gebrauch davon!

www.tgworms.de

eMail: info@tgworms.de
So erreichen Sie uns am schnellsten:
Telefon:  (0 62 41) 2 57 17
Fax: (0 62 41) 41 67 10

TGW im TGW im 
Internet präsent!Internet präsent!
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Kinderfastnacht in der Jahnturnhalle
„närrische Sportstunde“

Mit vielen Spielen 
und lustiger Musik.

Mittw
och, den 30.1.2008

von 15.11 Uhr bis 17 Uhr

in der Jahnturnhalle

Eingeladen sind die K
inder aus allen A

bteilungen. W
ir freuen uns schon auf  euch!Eintritt ist frei!
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KURZ GESAGT
Kinder und Jugendliche werden immer 

rarer. Weniger Bevölkerung und eine deutlich 
veränderte Altersstruktur: Auch die Turnge-
meinde muss sich angesichts des demogra-
phischen Wandels auf gravierende Verände-
rungen einstellen. Dieser Trend hat sich schon 
in den letzten Jahren abgezeichnet.

In den nächsten Jahrzehnten werden sich 
deutlich weniger Kinder und Jugendliche in 
den Sportvereinen tummeln. Und der ganz 
erheblich wachsende Anteil der Älteren wird 
das Minus keineswegs ausgleichen können. 
Mit ihren derzeit rund 3000 Mitgliedern muss 
auch die Turngemeinde bis 2025 mit einem 
Rückgang rechnen. Die drei- bis fünfjährigen 
Kindergartenkinder nehmen bis zu 15 Prozent 
ab, dramatisch wird auch der Rückgang der 
10- bis 15-Jährigen.

In den nächsten Jahren ist die Turngemein-
de gezwungen, den Senioren ein Spektrum 
an altersgemäßen Angeboten zu offerieren, 
in dem der Gesundheitsaspekt eine größere 
Rolle spielt als der Wettkampfcharakter. Auch 
die Zuwanderer müssen verstärkt – auch aus 
sozialer Verantwortung – in den Verein inte-
griert werden.

Über das Modell wie in Schweden, wo sich 
die Zahl der Mitspieler am Gegner orientiert, 
und eben auch mal sieben gegen sieben gespielt 
wird, muss man nachdenken. Einige Hand-
ball- und Fußballvereine in Rheinhessen haben 
sich mangels aktiver Sportler zu Spielgemein-
schaften zusammengeschlossen. Die Turnge-
meinde muss auch weiterhin die Basis für ein 
attraktives und bedürfnisgerechtes Angebot im 
Kinder- und Jugendsport schaffen. Ihr Ziel ist, 
die Heranwachsenden zu lebenslangem Sport-
treiben zu motivieren.                     Herbert Laut

SAT-Anlagen • Fernseh • Video • Hifi • Camcorder • SAT-Anlagen • Fernseh • Video • HiFi • Camcorder
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67547 Worms, Obermarkt 15, 1. Etage

!
Service

macht 

den Untersch
ied Tel. 0 62 41 / 8 83 70

Reparaturen & Verkauf
Fernseh · Video · Sat · Haushaltsgeräte

schnell · zuverlässig · preiswert

Wormser
Fischgeschäft

 Frischfisch
 Feinkostsalate
 Fischplattenservice
 Gebackener Fisch
 Fischbrötchen
 Kleiner Imbiss

Gewerbeschulstraße 17 · 67549 Worms
Tel. 06241 / 304 99 30 · Fax 304 99 32

An alle Mitglieder der TGW

Unterstuetzen Sie durch Ihre Spende die dringend 
notwendige Sanierung unserer Jahnturnhalle.

Der Spendentopf würde sich 
über weitere „Füllungen“ 
sehr freuen!

Spendentopf

Der Deckel ist geöffnet!

Überweisen Sie bitte Ihre Spende auf das 
Sonderkonto: Jahnturnhalle 24 538
Volksbank Worms-Wonnegau · (BLZ 553 900 00)
Eine Spendenbestätigung wird Ihnen ausgestellt.
Wir danken allen schon jetzt für die Hilfe. 
Mit freundlichen Grüßen
TURNGEMEINDE 1846 WORMS E.V.
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point S

Ludwigstraße 66, Telefon (0-62-41) 2-50-32, Fax 8-27-22

seit langem ist 
allgemein bekannt, 
dass die Jahn-
turnhalle in ihrem 
heutigen baulichen 
Zustand unser Sor-
genkind ist. Die 
laufenden Kosten, 
insbesondere für 
Gas und Strom, 
sind ständig gestie-

gen und auch die erforderlichen Reparaturen 
reißen große Löcher in unser Budget. Demge-
genüber sind die Einnahmen aus Veranstal-
tungen rückläufig. Die für uns verbleibenden 
Gesamtkosten für unsere Halle lagen im vori-
gen Jahr bei ca. 90.000 Euro und werden in 
diesem Jahr eine ähnliche Höhe erreichen. 

Diese Last blockiert wegen der daraus resul-
tierenden Verschuldung des Vereins unsere 
sportlichen Aktivitäten in allen Bereichen. 
Viele von Ihnen kennen bei Anfragen die 
Antwort „Es ist kein Geld da“. Insofern war es 
unvermeidlich, dass der Vorstand sich seit lan-
gem mit der Problematik beschäftigt hat und 
die erforderlichen Beschlüsse gefasst wurden.

Um es vorweg zu sagen und weiteren 
Gerüchten vorzubeugen: Der Sportbetrieb 
geht weiter wie bisher und zwar so lange, bis 
entsprechende Alternativen zur Verfügung 
stehen! Der derzeitige Stand unserer Bemü-
hungen sieht nun wie folgt aus: Wir stehen in 
Kontakt mit mehreren Kaufinteressenten, die 
derzeit Pläne für die zukünftige Nutzung und 

für die Finanzierung des Kaufpreises erarbei-
ten. Wenn es gelingt, zu einem für uns zufrie-
denstellenden Vertrag zu kommen, wird unsere 
Delegiertenversammlung satzungsgemäß über 
den Verkauf beschließen.

Hinsichtlich einer neuen Halle wurden 
bereits verschiedene Möglichkeiten erörtert 
und geprüft. Ein eigenständiger Bau durch die 
TGW ist wegen geringer Eigenmittel auch unter 
Einbeziehung von Zuschüssen sehr schwierig 
umzusetzen. Insofern erscheinen uns die bis-
herigen Gespräche mit der Stadt Worms über 
eine Halle zur gemeinsamen Nutzung durch 
Schulen und durch unseren Verein sinnvoll 
und durchaus erfolgversprechend. Hier wird in 
den nächsten Monaten gemeinsam ein Konzept 
bezüglich Größe, Ausstattung, Standort, Finan-
zierung, Nutzungsaufteilung usw. erarbeitet. 

Wir hoffen sehr, dass es dabei gelingt, die 
derzeitigen Aktivitäten in der Jahnturnhalle 
in die neue Halle zu übertragen und den äuße-
ren Rahmen zu verbessern.

Ich hoffe, dass diese Ausführungen Fragen 
zur aktuellen Situation beantworten und das 
eine oder andere Missverständnis ausräu-
men.

Nun verbleibt mir nur noch, allen Mitglie-
dern und Lesern eine schöne Adventszeit, ein 
Frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 
und erfolgreiches Neues Jahr zu wünschen.

Franz Stimmel, 1. Vorsitzender

INFO
Liebe Mitglieder und Freunde der TGW,
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AEROBIC

Am ersten Tag der Herbstferien veranstal-
tete die TGW zum ersten Mal einen Aerobic-
Workshop. Unter der Leitung von Tanja Met-
zenroth und Tanja Hauzeneder fanden sich 20 
Fitnessfans ein, um ein dreieinhalbstündiges 
Potpurri aus Step-Aerobic, Aerobic, Workout 
und Stretching zu erleben. Für die Pausen 
zwischen den einzelnen Workshopangeboten 
hatten die beiden Trainerinnen extra eine 
Erfrischungsbar mit Getränken, Müsliriegeln, 
Äpfeln und Traubenzucker für die Teilnehmer 
aufgebaut.

Zu Beginn wurde eine einfache, aber den-
noch abwechslungsreiche Step-Choreografie 
unterrichtet, die sowohl bei Anfängern als 
auch Fortgeschrittenen Anklang fand. Im 
Anschluss daran versprühten lateinameri-
kanische Rhythmen den Duft von Brasilien. 
„Aerobic trifft Salsa“ lautete das Motto des 
zweiten Workshopblocks. Der Funke sprang 
sofort über. Die Teilnehmer ließen die Hüften 
kreisen und bewegten die Arme und Beine 
zum ansteckenden Rhythmus der Musik. 

Aerobic Workshop der TGW

Nach einer kleinen Verschnaufpause ging es 
im dritten Teil, dem Workout, hauptsächlich 
um Kraft-Ausdauer-Training. Mit verschie-
denen Handgeräten wurden Übungen für 
Bauch, Beine, Po und Arme durchgeführt. 
Den Abschluss bildete ein ausgiebiges Stret-
ching- und Entspannungsprogramm. Eine 
kleine Entspannungsreise bei Kerzenlicht 
und Duftstäbchen sorgte für eine heimelige 
Atmosphäre und einen ruhigen Ausklang des 
Abends. Alle Teilnehmer hatten großen Spaß 
an diesem Angebot, so dass die beiden Traine-
rinnen für das nächste Jahr den zweiten Aero-
bic-Workshop planen. 

Wer nun Lust auf mehr bekommen hat und 
nicht bis zum nächsten Workshop warten will, 
der findet in den verschiedenen Angeboten 
der Turngemeinde bestimmt das passende. Ob 
Step, Aerobic oder Workout, für Anfänger oder 
Fortgeschrittene, die TGW hat für jeden etwas 
zu bieten. Die aktuellen Übungspläne erhalten 
Sie in der Geschäftsstelle, telefonische Aus-
künfte gibt es unter 06241/25717.

von 8.00 bis 12.00 Uhr
Auf dem Sand 20 (Am Galborn), Worms

Gaustraße 127, Neuhausen

Für alle, die auch am Sonntag die Frische lieben, 
backen wir von 8.00 bis 11.00 Uhr 
leckere Brötchen, Croissants und Hörnchen.

In der Hagenstraße 38, Worms
Gabriel-von-Seidl-Straße 55, Herrnsheim
Paternusstraße 5b, Pfeddersheim
Friedrich-Ebert-Straße 37, Osthofen

Wir springen für Sie auch sonntags aus den Federn!



10 11

BADMINTON

Traurige Nachricht
Unser Sportkamerad Peter Denzer, der 

in der SG Worms seit vielen Jahren ein 
zuverlässiger Trainingspartner, Spieler 
und Freund war, ist zu unser aller größtem 
Bedauern nicht mehr  bei uns. Nach dem 
Montagstraining am 5. November klagte er 

über Schmerzen in der Brust und verstarb 
plötzlich und unerwartet. Die Badminton-
spieler der TG Worms und des Postsport-
vereines sind geschockt und empfinden mit 
Peters Familie eine große Trauer. 

Er wird immer in unserem Herzen sein.

Mitten in der Mannschaftsrunde 2007/08

Gabi Fischer, Angelika Gutjahr und die 
allzeit verlässlichen Ersatzdamen Doret-
te Königshausen, Sabine Hartmann und 
Nadine Baur sowie die Herren Tim Heck-
mann, Simon Gruber, Gernot Wieland und 
Wolfgang Brodhäcker – unser indonesischer 
Freund Willy Kosashi befindet sich noch 
immer in seiner Heimat – halten sich in ihrer 
Klasse recht wacker. Steigern konnten sich wei-

terhin Simon und auch Neuzugang Gernot. Mit 
den bei den Herren eingesetzten Ersatzspielern 
Gerhard Bonnet, Christoph Hockenberger 
und Frank Kalinowski hat man zwischen-
zeitlich einen beachtlichen Mittelplatz in der  
Tabelle erreicht. Man darf hoffen, dass das 
Saisonziel - der Klassenerhalt - auf jeden Fall 
erreicht, evtl. sogar übertroffen wird. 

1. Seniorenmannschaft (Verbandsklasse)

Tabelle Verbandsklasse Nord 2007/08 

Platz Verein G U V Punkte Spiele 
1. TuS Nackenheim 7 0 0 14:0 51:5 
2. TuS Nackenheim II 4 1 2 9:5 30:26 
3. BSC Bad Dürkheim 2 2 2 6:6 24:24 
4. SG Worms 2 2 2 6:6 22:26 
5. TV Hechtsheim III 3 0 4 6:8 26:30 
6. TuS Neuhofen 2 1 3 5:7 24:24 
7. PSV Bad Kreuznach 2 1 3 5:7 18:30 
8. TV Hechtsheim IV 0 1 6 1:13 13:43 

Unsere erste Mannschaft in der Verbandsklasse Nord.

Die schönste Schumode
für jeden Anlass!

•   Manhattan Show-
band –
Tanz- und Pro-
grammbegleitung

•   Die 2 Maderas Akro-
batik

Sportlerball Worms 19. April 2008
in der Jahnturnhalle Worms

•  Edwina de Pooter – 
Gesangsshow

•   Jörg Hammerschmidt 
– Moderation und 
Entertainment

•  mit Sportlerehrungen

mit buntem Programm und folgenden Künstlern:
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Zusammen mit Mannschaftsführer Chris-
toph Hockenberger, treten Gerhard Bonnet, 
Ralf Mansberger, Manfred Schreiber, Colin 
Brand, Neuzugang Frank Kalinowski sowie 
die Damen Nadine Baur,  Dorette Königs-
hausen und Susann Jendricke an. Bis dato 
sieht es auch bei diesem Team nicht schlecht 
aus und das Saisonziel, den Klassenerhalt zu 
schaffen, scheint für die engagierten Wormser 
kein Problem zu sein. 

2. Seniorenmannschaft: A-Klasse

Das Team um Mannschaftsführer Walde-
mar Knaub – Sebastian Müller, Torsten 
Heydt, Sebastian Schader, Patrick Felkel, 
Dominik Bärsch, Christoph Backes mit den 
Damen Sabine Hartmann, Corinna Ham-
mond, Simone Fieser und Simone Richt-
berg übertrifft bis jetzt alle Erwartungen, 
denn die Mannschaft aus der Nibelungenstadt 
steht mittlerweile auf dem ersten Tabellen-
platz. Optimistisch hofft man inzwischen 
sogar auf einen Aufstieg in die B-Klasse. Sollte 

es wirklich wahr werden!? – Wir drücken fest 
die Daumen.

3. Seniorenmannschaft:  C-Klasse

12

Tabelle A-Klasse Mitte 2007/08 

Platz Verein G U V Punkte Spiele 
1. BSC Bad Dürkheim II 6 0 1 12:2 39:17 
2. TuS Neuhofen III 3 2 2 8:6 32:24 
3. LTC Mutterstadt 3 2 2 8:6 31:25 
4. SG Worms II 3 2 2 8:6 31:25 
5. TSV Eppstein II 3 1 3 7:7 30:26 
6. TV Kleinniedesheim II 3 1 3 7:7 27:29 
7. TG Westhofen II 1 2 4 4:10 24:32 
8. Post SV Ludwigshafen 1 0 6 2:12 10:46 

Tabelle C-Klasse Mitte 2007/08 

Platz Verein G U V Punkte Spiele 
1. SG Worms III 5 0 0 10:0 27:13 
2. SG Friesenheim 4 0 1 8:2 28:12 
3. BC Limburgerhof 1 2 2 4:6 16:24 
4. ASV Waldsee II 1 1 3 3:7 17:23 
5. LTC Mutterstadt II 1 1 3 3:7 16:24 
6. TSV Eppstein IV 0 2 3 2:8 16:24 

Wie bereits berichtet, startet die TG Worms 
im Jugendbereich aufgrund altersgerechtem 
Wechsel von vielen Spielern in den Senioren-
bereich in Spielgemeinschaft mit SG Kaisers-
lautern, und zwar mit den folgenden Spielern 
und Spielerinnen: Bastian Ehses, Andreas 
Wernz, Lukas Groß, Daniel Sattel, Marvin 
Ottinger sowie Nora Hils (Mannschafts-
führerin), Annika Mailahn, Nicole Skri-
zipczyk, Farina Steger, Maria Marzola, 
Anna Noll. Hier sind schon gute Ansätze zu 
erkennen, doch die erforderliche Stabilität 

Jugendmannschaft U17/U19  (Jahrgänge 1992 – 1989) 

und Spielstärke in der Mannschaft ist noch zu 
verbessern. Dennoch ist zu bemerken, dass die 
Spielerinnen und Spieler beherzt und motiviert 
an den Start gehen. Im kommenden Jahr wird 
sich das Sammeln der diesjährigen Erfah-
rungen auszahlen. 

Pu Sp 
10 : 0 34 : 6 

7 : 3 24 : 14 
6 : 4 22 : 17 
5 : 5 21 : 17 

  0 : 8        5 : 27 
  0 : 8        3 : 28 

Pl Verein 
1. SG K’lautern/Worms I 
2. TV Alsheim 
3. TV KIrchheimbolanden 
4. TG Westhofen 
5. SG K’lautern/Worms II      
6.    SV Offenheim                    Reparatur-Schnelldienst

Elektro-Rolläden

Worms · Brucknerstraße 6 · (0 62 41) 5 62 70
Rolläden · Klappläden · Jalousetten · Markisen · Elektro-Antriebe

NEU: FENSTER UND HAUSTÜREN

Fach-
betrieb 

seit 
1949
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Die TGW startet mit einer erfahrenen Schü-
lermannschaft, nämlich: Hannes Reimann, 
Oliver Heydt, Dominik Sauer, Jonas Göbel 
und einem zweiten, sehr jungen TGW-Team 
mit  Melissa Kunkel, Sonja Skzipcyk, René 
Hoche, Florian Hozefelder, Stefan Teck-
lenburg, Daniel Eckardt und Celine Demir.

Auch hier sind die Leistungs- und Alters-
unterschiede bei den Begegnungen noch sehr 
groß. Dennoch ist dem TGW–Nachwuchs viel 

Talent und Kampfgeist zu bescheinigen, der 
sich im Laufe der Jahre auszahlen wird. 

Schülermannschaft U13/U15  (bis Jahrgang 1993) 

Spiele Punkte

24 : 0 8 : 0
14 : 8 6 : 2
12 : 12 4 : 4
6 : 16 2 : 6
2 : 22 0 : 8
0 : 0 0 : 0

Gruppe 7

1 TV Hechtsheim I
2 TuS Nackenheim
3 TG Worms I
4 TG Worms II
5 TG Westhofen

TV Kirchheimbolanden

Bezirksmeisterschaften der Jugend und Schüler 
am 23. September 2007 in Bad Dürkheim

Mit Trainerin Gabi Fischer machten sich 
Hannes Reimann, Daniel Sattel, Andreas 
Wernz, Celine Demir, Melissa Kunkel, Sven-
ja Wendling Anna Noll und Nora Hils auf den 
Weg nach Bad Dürkheim, um ihre Spielstärke 
im Einzel und im Doppel mit den Spielern der 
vorderpfälzischen Vereine des Bezirkes Mitte 
zu messen. 

Die Ergebnisse können sich durchaus sehen 
lassen, eine Steigerung in allen Altersklasse ist 
auf jeden Fall möglich:
U13 ME 3. Platz Celine Demir

U15 ME 4. Platz Melissa Kunkel
 5. Platz Svenja Wendling
U15 JE 8. Platz Hannes Reimann
U17 ME 3. Platz Anna Noll
 4. Platz Nora Hils
U17 JE 4. Platz Daniel Sattel
 5. Platz Andreas Wernz
U15 MD  2. Platz Melissa Kunkel/Svenja 

Wendling
U 17 MD 2. Platz Nora Hils / Anna Noll

Mixed-Rangliste der Senioren am 4.11.07 in Limburgerhof

Um Erfahrungen in dieser beliebten 
gemischten Form des Badmintonspieles zu 
sammeln und auch potentielle Gegner anderer 
Vereine zu studieren machte sich eine Dele-
gation der Nibelungenstädter auf nach Lim-
burgerhof, wo unter Leitung von BVRP- und 
TGW-Sportwart Heinz Feierabend die herbst-

liche Mixedrangliste in Gruppenspielen ausge-
tragen wurde. 

Ergebnisse:
18. Platz: Frank Kalinowski/Nadine Baur
19. Platz: Simon Gruber/Sabine Hartmann
23. Platz: Torsten Heydt/Dorette Königshausen

Hurra – Neuzugänge für unsere Senioren-Mannschaften

Gernot Wieland
verstärkt als erfahrener Stammspieler im 
Doppel mit Tim und im 3. Herreneinzel unse-
re erste Mannschaft, spielte bisher in Alsheim, 
ganz früher in Worms, fungierte auch schon 
als Trainer und ist eine richtige Bereicherung 
nicht nur für unser Team, sondern in jeder 
Beziehung durch sein ruhiges Wesen. 

Dorette Königshausen
Die engagierte Freizeitspielerin hat Wett-
kampfluft gerochen und verfolgt nun fleißig 
ihr Ziel, vielseitige Spielerfahrung zu sam-
meln, um die vorhandene Spielstärke zu opti-
mieren. Gute Damen werden immer gebraucht 
und wir sind sehr froh, Dorette in der zweiten 
(manchmal auch in der ersten Mannschaft) 
einsetzen zu können.

Frank Kalinowski
Verfügt über eine vielseitige Badmintonerfah-
rung, passt sehr gut in unsere 2. Mannschaft 
und eine Steigerung in allen Disziplinen ist 
sicherlich  drin, eventueller Kandidat für das 
erste Team. Weiter so Frank, wir freuen uns, 
dass es Dir bei uns gefällt. 

Allen Neuzugängen (natürlich auch unseren 
lang- und kurzjährigen Stamm- und Freizeit-
spielern, auch den hier jetzt nicht genann-
ten, wünschen wir viel Spass und Erfolg in 
unserer Abteilung. Für Neuerungen sind 
wir sehr offen und freuen uns über jegliche 
Mitarbeit und Anregung.

Fit 
dur

ch 
Fisc

h
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TRAININGSZEITEN
Montag
18.00 – 19.30 Uhr BIZ

Schüler
18.00 – 20.00 Uhr BIZ

Jugendliche
Dienstag
19.00 – 21.00 Uhr 
Jahnturnhalle

Mannschaftstraining
Freitag
18.00 – 19.30 Uhr 
Jahnturnhalle

Schüler bis 14 Jahre
19.00–20.00 Uhr 
Jahnturnhalle

Jugendliche ab 14 Jahre
jeweils Montag (BIZ) 
und Freitag (Jahnturnhalle) 
ab 20.00 Uhr Seniorentraining, 
Mannschaften sowie Hobby- 
und Freizeitspieler

Sofern ein zusätzliches 
Schüler- und Jugendtraining 
stattfinden kann, wird dieses 
flexibel bekanntgegeben.

Abteilungsleiter:
Simon Gruber · Tel. 5 24 38

Sportwart:
Heinz Feierabend · Tel. 5 51 53

Jugendwart:
Gabriele Fischer · Tel. 59 23 19

Übungsleiter:
Simon Gruber · Tel. 5 24 38
Waldemar Knaub

 Tel. 015772037828
Kassenwart:
Tim Heckmann · Tel. 46055

Schriftführer: 
Waldemar Knaub

TERMINE 2007/2008:
Traditionelle Weihnachtsfeier unserer Jugend 
(Termin wird noch bekanntgegeben) 

Weitere Termine für Mannschafts, Turnier- oder 
Hobbyspieler s. Homepage TG Worms Badminton 
oder www.b-v-r-p.de unter Terminkalender

··· TIPP ··· TIPP ··· TIPP ···
Internet-Verbindung zum Bad min ton verband Rhein-
hessen/Pfalz mit vielen In for ma tionen zum BADMIN-
TON-SPORT und Events in unserer Region: 
www.b-v-r-p.de

Wer wissen möchte, was in Deutschland und in der 
Welt bezüglich BADMINTON alles los ist, besucht die 
Webside: www.badminton.de

Keine Nachwuchssorgen

Mit einer neuen Truppe von 8- bis 9-jährigen Spielerinnen und Spielern um Trainerin Gabi 
Fischer hat die Badmintonabteilung auch weiterhin auf lange Sicht keine Nachwuchssorgen. Alle 
Altersklassen sind im Jugend- und Schülerbereich kräftig vertreten.

Hier ein kleines Bildchen 
unserer Spielerin Naomi 
Bauer, die ihre Begeiste-
rung für den Sport mit dem 
Federball zum Ausdruck 
bringt. 

Unseren verletzten Spielerinnen 
und Spielern wünschen wir auf 
disem Wege eine gute Besserung und 
hoffen auf einen baldigen Einsatz.

 Auch in diesem Jahr möchten wir es 

nicht versäumen,  unserern Mitgliedern, 

 Spielerinnen und Spielern,  Eltern,  Trainern, 

 Funktionären,  und allen uns unterstützen-

den Personen,  die wir nicht im einzelnen 

erwähnt haben, ein 

FROHES WEIH-
NACHTSFEST 

und einen guten 

RUTSCH INS 
NEUE JAHR 

zu wünschen.
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BASEBALL

Im letzten Rundenspiel der Verbandsliga 
des S.W.B.S.V. traf die Herrenmannschaft der 
Worms Cannibals auswärts auf Ligaschluss-
licht Bad Kreuznach. Hier konnte die Mann-
schaft um Coach Seaman zeitweise mit Leis-
tung überzeugen und entschied das Spiel mit 
11–7 für sich.

Zunächst konnten die Wormser mit 2–0 im 
ersten Inning die Führung gewinnen, die bis 
zum 4. Inning zu einem 8–1 ausgebaut wurde. 
Hierbei trug die offensive, schlagbereite Spiel-
weise der TGWler bei, zusätzlich blockten die 
Gastgeber aus Bad Kreuznach den Wormser 
Catcher Dennis Biedert am Schlag, somit 
konnte dieser mehrmals ungestört die erste 
Base einnehmen. Dennoch schienen die Cob-
ras nichts unversucht zu lassen, um diese 

Verbandsliga: 
Bad Kreuznach Cobras – Worms Cannibals

Partie für sich zu entscheiden und konnten 
zeitweise durch gute Hits und Baserunning 
weitere Punkte den Gleichstand erzielen, so 
stand es am Ende des 7. Innings nur noch 
8–7 für die Cannibals. Der Wormser Trainer 
Edward Seaman rief seine Spieler nochmals 
zusammen und mahnte zu mehr Konzentrati-
on und verlangte Professionalität bis zum letz-
ten Spielzug, was die Mannschaft glücklicher-
weise auch umsetzen konnte und das Spiel mit 
11–7 für sich entschied.

Abschließend kann man bei mittlerer Plat-
zierung in der Verbandsliga sagen, das Sai-
sonziel Klassenerhalt ist erreicht. Mehr sogar, 
bei sieben Siegen und fünf Niederlagen konnte 
man sukzessiv neue Spieler integrieren und 
blickt auf die bevorstehende Saison 2008. in 

Besuchen Sie uns im Internet:
www.dachdecker-stein.de

HEINRICH STEIN GMBH
Bedachungen

Rheinstr. 46 Telefon (0-62-41) 65-31
67547 Worms Fax (0-62-41) 2-57-60

e-mail: Heinrich_Stein_GmbH@t-online.de

BEDACHUNGEN
ISOLIERUNGEN
GERÜSTBAU
BLITZSCHUTZ

Platzierung auf dem Teamfoto: (v.l.n.r.): hinten: Risdon, Klabes, Neider, Seaman, Labrie, Schiller, Beyer, 
Holschuh, J. Heiser, Schoenborn; vorne: D. Heiser, Sonnenberg, Biedert, Burg, Hessler, Adam, Hilker, Seip
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der möglicherweise zwei 
weitere Mannschaften 
gemeldet werden sollen, 
und zwar eine Junioren-
mannschaft und eine 
2. Herrenmannschaft. 
Weiterhin äußerte sich 
Seaman auch zufriedener 
nach der Auswärtspleite 
in Büchenbeuren und 
dem nun gefolgten Sieg 
in Bad Kreuznach wie-
der mehr Selbstbewusst-
sein für das Pokalfinale 
am 30.09.07 gegen Trier 
getankt zu haben.

2007 VERBANDSLIGA BASEBALL - S.W.B.S.V.   (Stand: 01.10.2007)

--- ---------------------------------- -- -- --- ---  ---

Pl. Team                                G  V  RF  RA   GB

--- ---------------------------------- -- -- --- ---  ---

1   Mainz Athletics III                10  2 171  73    -

2   Kaiserslautern Bears                8  4 123  83    2

3   Worms Cannibals                     7  5 112 101    3

4   Trier Cardinals                     7  5 142 122    3

5   Neustadt Saints                     6  6 153 148    4

6   Bad Kreuznach Cobras                2 10  82 182    8

7   Büchenbeuren Braves                 2 10 104 178    8

--- ---------------------------------- -- -- --- ---  ---

LETZTE ERGEBNISSE:

Bad Kreuznach Cobras - Büchenbeuren Braves         15 : 6

2007 S.W.B.S.V. BASEBALL POKAL HERREN    (Stand: 01.10.2007)

Worms Cannibals - Trier Cardinals                   6 : 3

Die Worms Cannibals sind damit Pokal Sieger!

Am Sonntag, den 30.09.2007 konnte die 
Herrenmannschaft der TG Worms Cannibals 
auf neutralem Platz in Bad Kreuznach den 
Saisonhöhepunkt perfekt machen. In einem 
knappen und spannenden Spiel entschied die 
Truppe um Trainer Edward Seaman mit den 
besseren Aktionen die Partie gegen die Trier 
Cardinals für sich und der Titel des S.W.B.S.V. 
Pokalsiegers heißt: Worms Cannibals.

Zunächst wurde jedoch bei warmen, spät-
sommerlichen Temperaturen ein Baseball-
spiel auf hohem Niveau ausgetragen, beide 
Mannschaften tasteten sich langsam an den 
Gegner heran, doch bei knappen Spielzügen 
waren die ersten drei Innings punktelos. Auf-
gehitzte Gemüter und knappe Schiedsrichter-
entscheidungen waren ein Nährboden, der 
das Spiel zu einem Saisonhighlight machte. 
Dann in der zweiten Hälfte des 4. Innings 
führte das Angriffsspiel der Wormser zu den 

Pokalfinale: Worms Cannibals – Trier Cardinal

ersten drei Punkten; eingeleitet vom Worm-
ser Catcher Dennis Biedert mit einem Single, 
konnten anschließend Russ Risdon, Markus 
Klabes und Biedert selbst die Homeplate 
überqueren. Zusätzlich lieferte der Worm-
ser Pitcher Markus Klabes während des 
gesamten Spiels 17 Strikeouts und verbuchte 
keine Walks, somit waren die Trier Cardi-
nals erheblichem Druck ausgesetzt. Auf der 
Gegenseite konnten die Kannibalen im darauf 
folgenden 5. Inning erneut durch Biedert und 
Seaman punkten, und den Vorsprung auf 5–0 
ausbauen. Trier versuchte nun alles, um den 
Anschluss zu finden, und mit wenigen unkon-
zentrierten Momenten auf Seiten der Worm-
ser im 7. Inning war der Vorsprung auf 5–3 
geschrumpft. Coach Ed Seaman appellierte 
erneut an seine Mannschaft, und konnte dann 
persönlich im 7. Inning einen weiteren Run 
für die TG Worms verbuchen. Im spannenden 

8. Inning blieben beide Teams punktelos, und 
als dann im 9. Inning auf der Wormser Seite 
drei Outs erspielt waren, hieß der S.W.B.S.V. 
Pokalsieger: Worms Cannibals.

Mit großer Freude nahm die Mannschaft 
den Pokal entgegen und Trainer Seaman 
reflektierte die Saison, denn zusätzlich fei-
erte man den 3. Platz in der Verbandsliga, 
deren Spielbetrieb am gleichen Tag eingestellt 
wurde. Ein großer Erfolg, wenn man bedenkt, 
dass diese Mannschaft erst vor einem Jahr in 
die Verbandsliga aufgestiegen ist; zusätzlich 

kann man den vielen Rückkehrern wie Klabes, 
Sonnenberg und Neider dankbar sein, ohne 
die der Kader nicht dieses Potenzial hätte. 

Zukünftig werden die Worms Cannibals 
nach 18 Jahren Baseball in der Nibelungen-
stadt ihren Wirkungskreis erweitern: Für die 
kommende Saison sollen neben der Herren 
und Jugendmannschaft auch noch weitere 
Mannschaften zum Spielbetrieb gemeldet wer-
den, daher bittet der Vorstand bei künftigen 
Versammlungen zahlreich zu erscheinen, um 
gemeinsame Entscheidungen zu treffen.

Hinten(v.l.n.r.): Seaman, Risdon, Holschuh, Neider, Klabes, Beyer, Adam, Biedert
Vorne(v.l.n.r.): Hilker, Sonnenberg, Karpf, Bergmann, Hessler, Schoenborn 

IHR FACHMARKT FÜR SICHERHEIT

67549 Worms · Kirschgartenweg 11 · Telefon 0 62 41/5 10 46

SCHLÜSSELDIENST HEIMWERKERBEDARF BESCHLÄGE
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BOXEN

Seit einigen Jahren führt der Südwest-deut-
sche Amateur Box-Verband seine Titelkämpfe 
nicht mehr an einem Kampftag durch.

Schon bei der Vorrunde in Speyer und bei 
der Zwischenrunde in Kandel wurden für 
Schüler, Jugend und in einigen Gewichsklas-
sen der Kadetten 16 Finalkämpfe durchge-
führt. Das Wormser Trainerteam war mit den 
Leistungen seiner Schützlinge sehr zufrieden; 
sie hatten auch ihre Boxer sehr gut auf diese 
Meisterschaften vorbereitet.

In der Ecke der TGW-Boxer stand der 
mehrfache Südwestmeister Markus Götz, der 
nach einem Arbeitsunfall die Boxhandschuhe 
frühzeitig an den Nagel hängen und dann 
die Trainerlizenz erworben hat. Seine ruhige 
Art übertrug sich auf die Kämpfer, die seine 
Anweisungen konsequent befolgten.

Bei den Finalkämpfen in der Sportarena der 
Speyerer Profi-Weltmeisterin Silke Weicken-
meier sahen die rund 400 Zuschauer einige 
meisterschaftswürdige Kämpfe. Fünf Boxer 
der Turngemeinde standen hier im Ring. 
Keinen Respekt zeigte TGW-Nachwuchsbo-

Acht TGW-Boxer im Finale der Südwestmeisterschaften

xer Marcel Frosch im Jugend Mittelgewicht 
vor dem Deutschen Jugendmeister Mauric 
Schmidt vom BC Horchheim, der auch in 
der TGW-Boxabteilung das Box-ABC gelernt 
hatte. Frosch, der in der Vorrunde vorzeitig 
gewann, boxt schon sehr selbstbewusst. Der 
Horchheimer traf öfter, wurde aber mehrmals 
vom Ringrichter wegen Innenhandschlagens 
ermahnt. Mit 68:20 wurde Schmidt Südwest-
meister.

Den ersten Südwesttitel für die TG Worms 
holte Jan Guckert im Mittelgewicht der Kadet-
ten. Seinen Pirmasenser Gegner Jon Aras hielt 
er auf Distanz. In der letzten Runde musste der 
Pfälzer zweimal angezählt werden, rettete sich 
aber über die Zeit und überließ dem TGWler 
nur einen Punktsieg.

Zum dritten Mal traf Konstantin Briest 
(TGW) auf Sergej Skliarov vom 1. FC Kaiserslau-
tern. In diesem großartigen Kampf im Junioren 
Leichtgewicht wechselten die Vorteile. Briest 
verpasste seinem ständig angreifenden Gegner 
genaue Treffer. Mit 28:19 holte er sich den Titel 
gegen den vorjährigen Südwestmeister. Zwei 

gleichwertige Boxer standen im Superschwerge-
wicht der B-Klasse (bis sieben Siege) mit Aan-
ton Vigtrin (TGW) und Denis Hense vom AV 
Speyer im Ring. Der Wormser hatte eine deut-
liche Überzahl der Treffer und holte sich zur 
Freude seines Trainers die Südwestkrone. Mit 
einem klaren Punktsieg hatte Vivin Trexel das 
Finale erreicht. Wegen einer Schulterverletzung 
konnte sie aber gegen ihre Vereinskameradin 
Janin Gertel nicht antreten.

Einen beherzten Kampf lieferten sich im 
Halbweltergewicht der Männer Jakob Otto 
(TGW) und der Ex Wormser Alexander Klotz, 

der nun für den VT Frankenthal in den Ring 
klettert. In einem fairen Kampf wechselten 
die Vorteile. In der dritten Runde erlitt Klotz 
eine Nasenverletzung, worauf der Ringarzt 
den Kampf abbrach, sodass die Wertung der 
Punktmaschine den Sieger ermitteln musste. 
Mit 16:15 lag der Wormser hauchdünn vor und 
wurde zum Südwestmeister ernannt.

In der Zwischenrude unterlag im Schwerge-
wicht Waldemar Sager (TGW) gegen den spä-
teren Südwestmeister Jens Klippel aus Kandel 
ganz knapp nach Punkten. Vizemeister wur-
den Denis Repp und Fabian Beutel.

15.03. Nibelungen – Pokalturnier
31.08. Backfischfest Matinee
08.11. Erich Kress Gedächtnis-Pokalturnier

Termine
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In diesem Jahr hatte die Boxabteilung der 
Turngemeinde zum elften Mal das Erich-
Kress-Gedächtnis-Pokalturnier ausgerichtet.

14 Vereine aus vier Landesverbänden waren 
angereist. Die Boxer vom 1. FC Kaiserslau-
tern waren aus unbekannten Gründen nicht 
erschienen, dadurch blieben Boxer aus Frank-
furt, Weinheim und TG Worms ohne Gegner. 

Mit fünf Siegen waren die TGW-Boxer die 
erfolgreichste Mannschaft. Der Wanderpokal 
steht jetzt für ein Jahr in ihrer Vitrine im Box-
Gym. 

Höhepunkt des Turniers war der Schluß-
kampf im Mittelgewicht zwischen Waldemar 
Hunecker (TGW) und dem Alzeyer Marcel 
Wein. Der Wormser zwang in einem hochklas-
sigen Gefecht den vorjährigen Südwestmeister 
in der dritten Runde zur Aufgabe. Er erhielt 
am Schluß der Veranstaltung den Pokal als 
bester Techniker.

Erich Kress-Pokal steht wieder in Worms
Boxer der TGW wieder erfolgreichster Verein

Janine Gertel (TGW) hatte mit der Europa-
meisterschaftsteilnehmerin Tasheena Buga vom 
Karlsruher SC eine sehr starke Gegnerin. Nach 
einer ausgeglichenen ersten Runde, boxte die 
mehrfache DM-Teilnehmerin druckvoller und 
kam zu einem Aufgabesieg in der dritten Runde. 

Im Junioren-Halbweltergewicht erhielt 
Konstantin Briest gegen den sehr starken 
Pirmasenser Artem ein Unentschieden. Eine 
gute Leistung zeigte auch TGW-Boxer Fabian 
Beutel. Der Wormser Nachwuchsboxer zwang 
im Weltergewicht der Kadetten den Mannhei-
mer Ruwand nach mehreren Wirkungstref-
fern in der dritten Runde zur Aufgabe.

Im Schwergewicht besiegte Waldemar 
Sager (TGW) den diesjährigen Südwestmeis-
ter Jens Kippel vom BC Kandel nach Punkten

und revanchierte sich für die Niederlage bei 
den Meisterschaften. Einen Pokal für den bes-
ten Verlierer erhielt der Wormser Stefan Rill. 

Die übrigen Ergebnisse der TGW Boxer:
Schüler Halbfliegengewicht: 
Vanessa Vettermann (TGW) unterlag Maria 
Hamme, Frankenthal nach Punkten.
Männer Mittelgewicht:
Luise Ramos, Klettgau Tingen, Punktsie-

optik 
meurer

Marktplatz 29 · 67547 Worms · Tel. 0 62 41-9 20 99 0
Augenoptik · Kontaktlinsen · vergrößernde Sehhilfen

Jakob Tempel

OHG

Tel. 0 62 41 / 7 54 32

Baugeschäft
Worms-Leiselheim

ger über Stefan Rill (TGW); Hugo Premzek 
(TGW) Punktsieger über Niko Joos, Landau
Schwergewicht:
Anton Vydrim (TGW) Sieger durch Abbruch 
in der zweiten Runde über Ch. Wiese BC Lud-
wigshafen
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EISKUNSTLAUF

Herzlichen Dank den Damen Steffi Kratz 
und Ursula Lehnert. Sie waren freundli-
cherweise bereit, die Betreuung der Truppe 
zu übernehmen. Sie sorgten für das leibliche 
und seelische Wohl der Eisläufer/-innen. Für 
den sportlichen Teil standen die Trainerinnen 

Trainingsfreizeit in Willingen (Sauerland) 2007

Barbara Bank-Wolf und Cynthia Bongi-
bault in bewährter Weise zur Verfügung: 
Trainingspensum vier Stunden pro Tag. 

Trotzdem war noch Zeit für eine Menge 
Freizeitaktivitäten.

Trotz des enormen Trainingspensums war noch Zeit für Freizeitaktivitäten



28 29

Kaiserslauterer mobile Eisbahn eröffnet
mit Eis-,Tanz- und Modenschau

Die 9. Lauterer Eiszeit startete am 16. 
November auf dem Parkplatz der Garten-
schau. Zum Eröffnungsprogramm tragen seit 
vielen Jahren die TGW Eiswittchen teil 

Die „Rheinpfalz“ überschrieb ihren Artikel 
»„Eiswittchen“ stimmen auf Winter ein«

Eine bunte Show boten die Eiswittchen der 
TG Worms bei der Eröffnung der mobilen Eis-
bahn.  Auch im Ensemble mit den Models der 
Tanz- und Modenschau konnten die TGWler 
gefallen. Anschließend traf man sich in der 
Eishallen-Gaststätte zum leckeren Essen und 
zum gemütlichen Beisammensein. 

Im nächsten Jahr bei KL on Ice werden die 
TGW-Eissportler wieder dabei sein!

Geschafft!
Seit dem 11. Dezember 2007 darf sie 

den Doktorhut tragen.

Dr. med. vet. Barbara Bank-Wolf

Unserer Trainerin ganz herzliche 
Glückwünsche!

Babsi hat für ihre Doktorarbeit die 
Note „Sehr gut“ erhalten. 

Bravo, wir sind stolz auf Dich!

Anschließend traf man sich in der Eishallen-Gaststätte zum leckeren Essen und gemütlichen Beisammensein. 
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ALLERLEI
•  Eistraining – Eiskunstlaufen und Eistanzen

Samstag von 9.00 bis 10.30 Uhr
Sonntag von 18.00 bis 19.30 Uhr
Mainzer Eissporthalle,
Dr.-Martin-Luther-King-Weg 19, 
Mainz, hinter dem Bruchwegstadion 
(FSV Mainz 05)

•  Betreuerin: Steffi Kratz, 
Am Vogelsang 2a
55237 Bornheim 
Telefon: (0 67 34) 96 23 94

•  Abteilungs-Vorsitzende:
Ingrid Bongibault-May, 
Frankenthaler Straße 13, 67551 Worms
Telefon und Fax: (0 62 47) 4 77
eMail: bongibault@t-online.de

TGW-Eissport-Saison
Trainingsplan

 6. Januar Fidan Baksi
 8. Januar Christin Schäfer
 13. Januar Matthias Kratz
 15. Januar Nadine Moravek
 22. Januar Simone Klenk
 24. Januar Dr. Hermann Schell

 1. Februar Christian Bongibault
 6. Februar Anja Merz
 14. Februar Michelle Emmerling
 15. Februar Gina-Maria Eschenauer
 17. Februar Dr. Barbara Bank-Wolf
 17. Februar Betül Peru
 19. Februar Julia Feldmann
 27. Februar Andrea Lehnert

 4. März Stefani Kratz
 14. März Lisa Griazev
 18. März Irina Griazev
 26. März Alicia Schäfer
 29. März Dr. Jürgen Bergeler

Unseren Geburtstags kindern 
herz    lichen Glückwunsch

!!!

Frohe
Weihnacht und ein 
gutes neues Jahr!
Wünscht die Eis-
sport-Abteilung!
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Eissporthalle MainzEissporthalle Mainz

Öffnungszeiten Saison 2007/2008

Montag 09:00 - 15:45 Uhr
  13:00 - 15:45 Uhr Familientag

Dienstag 09:00 - 16:45 Uhr
Mittwoch 09:00 - 16:45 Uhr

Donnerstag 09:00 - 16:45 Uhr
  20:00 - 22:00 Uhr Ladiesnight
  (Freier Eintritt für Damen in 

Begleitung eines Herren)

Freitag 09:00 - 16:45 Uhr
  19:00 - 22:00 Uhr  Eisdisco

Samstag 10:45 - 18:30 Uhr
  19:00 - 24:00 Uhr  Eisdisco

Sonntag 10:00 - 18:00 Uhr

Feiertagsregelungen
24.12. Heiligabend geschlossen
25.12. 1. Weihnachtsfeiertag 14:00 - 20:00 Uhr
26.12.  2. Weihnachtsfeiertag 09:00-12:00 u. 

13:00-18:00 Uhr
31.12. Silvester 09:00-12:00 u. 14:00-17:00 Uhr
01.01.  Neujahr 14:00-20:00
04.02. Rosenmontag geschlossen

www.eissporthalle-mainz.de

Dank an den 1. FSV Mainz 05
Wir möchten uns bei dem 1. FSV Mainz 05 bedanken für die hervor-
ragende harmonische Zusammenarbeit. Bei den Heimspielen der 05er 
ermöglichen sie uns freien Zugang zu unserer Trainingstätte in der Main-
zer Eissporthalle, die hinter dem Bruchweg-Stadion ist.

merken...merken....merken....merken

Eislauf-Wettbewerbe 2008
•  Samstag, 16. Februar 07

Intern. Stadtmeisterschaften in Dillingen (Saar), 
· Eiskunstlaufen nur Küren

•  Samstag, 23. Februar 
Landesmeisterschaften I 2008 
in Zweibrücken
· Frei-,Figuren-,Kunstläufer-Anfänger

•   Samstag, 1. März
Landesmeisterschaften II 2008 
in Zweibrücken;
· Kunstlauf ab Neulinge
· Eistanz alle Klassen
· Interpretation alle Kategorien

•   Samstag, 16. März 08
in Bitburg – Bitburger Pokal

merken...merken....merken....merken

Inline-Skating
Achtung im Winter andere Zeit 

und Halle.

Donnerstag, 17.00 bis 18.15 Uhr 

Turnhalle Ernst-Ludwig-Schule
Worms · Eingang Gießenstraße
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Ernst-Ludwigschule-Turnhalle
Mittwoch 19.00-20.30 Konditionstraining M. Isselhard
Freitag 20.00-22.00 Fitnesstraining für Herren Eichfelder/Eichelberger

Geschwister-Scholl-Schule
Dienstag 15.00-16.00 Damengymnastik B. Messemer
Mittwoch 20.00-21.00 Damengymnastik G. Kugel

Box-Gym (Mainzer Str.)
Dienstag 18.30-20.00 Fitnesstraining für Herren H.Mohrdiek/H.Laut

Walking/Nordic-Walking – Treffpunkt Parkplatz gegenüber der Jahnturnhalle
Montag 19.00-20.00 Walking (Herbst-Ostern: 18.00-19.00) Wollermann
Dienstag 09.00-10.00 Walking M. Isselhard
 18.30-19.30 Nordic-Walking (ab Parkplatz Jahnturnhalle) M. Isselhard
Donnerstag 19.00-20.00 Walking (Herbst-Ostern: 18.00-19.00) Wollermann

Wandern
Jeden 2. Mittwoch im Monat; Termin und Ziel siehe Wormser Zeitung H. Laut

MUSKELKATER WAS TUN?

Nicht immer läßt sich Muskelkater ver-
meiden. Die schmerzenden Muskeln kom-
men nicht – wie übrigens vermutet – von der 
Milchsäure, sondern von kleinsten Verlet-
zungen (Rissen) in den Muskelfasern.
Habe ich zuviel trainiert?
Wie kann ich Muskelkater etwas lindern?
•  Wärme hilft den „Muskelkaterschmerz“ 

zu lindern. Gehen Sie in die Sauna oder 
legen Sie sich in die Badewanne mit lau-
warmen Wasser – am besten direkt nach 
dem Training.

•  Machen Sie am nächsten Tag Stretching-
Übungen.

•  Weichen Sie keiner Bewegung aus 
– vermeiden Sie jedoch einen erneuten 
„Kraftakt“

•  Trainieren sie möglichst auch am nächs-
ten Tag, aber mit „halben Tempo“. Durch 
die stärkere Durchblutung wird die Mus-
kulatur mit den erforderlichen Stoffen zur 
„Reparatur“ des Muskels versorgt.

Die Deutschen sind Bewegungsmuffel, zumindest im europäischen Vergleich. Obwohl 
die meisten Menschen wissen, dass Bewegung fit hält, hapert es an der Umsetzung. 
Denn die Deutschen treiben zu wenig Sport: gerade mal 21 Prozent im Vergleich zu 42 
Prozent im europäischen Durchschnitt. Zu diesem Ergebnis kommt die Befragung der 
Gesellschaft für Konsumforschung.

GESUNDHEITSSPORT

Tag Zeit Übungsangebot  Übungsleiter

Jahnturnhalle / Gymnastikräume /Kraftraum
Montag 09.00-10.00 Damengymnastik  M. Isselhard
 10.00-12.00 Fitness an Geräten  M. Isselhard
 19.30-21.00 Damengymnastik  G. Hein
 19.00-20.00 Callanetics  N. Zalutska
Dienstag 10.00-11.00 Wirbelsäulengymnastik  M. Isselhard
 16.30-17.30 Wirbelsäulengymnastik  M. Isselhard
 09.30-11.00 Fit am Morgen -Anfänger/Step-Aerobic, BBP  B. Messemer
 ab 15.00 Spielenachmittag für Senioren  Gaststätte Jahntunhalle
 14.30-16.30 Tanzen für Senioren/innen  A. Torp
 18.00-19.30 Step-Aerobic  U. Damm
Mittwoch 18.30-19.30 Callanetics  N. Zalutska
 18.30-20.00  Sportabzeichengruppe (Jahnwiese) im Sommer H. Becker
 19.30-21.00  Sportabzeichengruppe (Jahnturnhalle) im Winter H. Becker
Donnerstag 09.00-10.00 Gymnastik  M. Isselhard
 10.00-11.00 Wirbelsäulengymnastik  M. Isselhard
 18.00-19.00 Wirbelsäulengymnastik  M. Isselhard
 19.00-20.00 Fit-Mix (Ausdauer-, Kraft-, Koordinationsschulung) B. Messemer
Freitag 14.00-16.00 Fitness an Geräten  M. Isselhard
 18.00-19.30 Callanetics N. Zalutska

Staudingerschule Turnhalle 
Montag 19.00-20.00 Fitness-Gymnastik M. Isselhard
 18.45-20.00 Aerobic T. Metzenroth
 20.00-21.00 Damen-Gymnastik C. Lortz
Dienstag 19.00-20.00 Wirbelsäulengymnastik C. Lortz
 20.00-21.15 Wirbelsäulengymnastik C. Lortz

Eleonorengymnasium Turn-/Gymnastikhalle
Dienstag 20.00-21.00 Konditionsgymnastik  M. Müller
Mittwoch 17.45-18.45 Wirbelsäulengymnastik M. Isselhard
 19.00-20.00 Damengymnastik Dietz
 20.00-21.00 Damengymnastik Dietz
Donnerstag 20.00-22.00 Fitnessgymnastik für Herren K. Schröter

Gesundheits- und Freizeitsport
Jahnturnhalle / Gymnastikräume / Kraftraunn



34 35

HOCKEY

Am Wochenende 27. und 28. Oktober 2007 
fand zum vierten Mal an zwei Turniertagen 
das Drachenturnier der Hockey-Jugend in der 
BIZ-Turnhalle statt.

Das Drachenturnier wird besonders gerne 
von Spitzenvereinen genutzt, da die Spiel-
zeit für die Jugendmannschaften 30 Minu-
ten beträgt und so ein realistisches Bild zur 
Meisterschaftsrunde aufzeigt. Somit kamen 
sehr viele Anmeldungen nach Worms. Nur 16  
weibliche Mannschaften und 16 männliche 
Mannschaften konnten jedoch den Zuschlag 
bekommen! Ganz besonders freuten sich die 

4. Wormser Drachenturnier der Hockey-Jugend

Wormser über die Gäste aus Böblingen, Sach-
senhausen, Offenbach und Frankfurt. 

Es wurde in 48 Spielen in acht Altersklas-
sen an zwei Tagen um den Drachenpokal 
gekämpft. Keine leichte Aufgabe für die Tur-
nierleitung (Frank Roth und Heiner Huber), 
die es jedoch ganz souverän ohne viel Zeitver-
zögerung über die Bühne brachten. 

Parallel zum Turnier fand auch noch ein 
Schiedsrichterlehrgang statt. Dies gab vielen 
jugendlichen Spielern die Gelegenheit, auch 
mal ein Spiel aus einer anderen Perspektive zu 
beobachten!

Wir bieten Lösungen 
im Bereich:

• Elektrotechnik

• Automation

• Antriebstechnik

• Industrie-Mechanik

für die Industrie

Wir steigern die Sicherheit, die Qualität und – wenn möglich – auch die Pro-
duktivität in Ihrem Unternehmen durch unsere Dienstleistungen.

Unsere Stärke:

–  Förderung der Produktionsziele 
bei unseren Kunden

–  Entlastung für unsere Kunden, 
wenn es um spezielles Wissen 
und persönliche Ressourcen 
geht, um Zeit und Kosten zu
optimieren und zu straffen

–  Service pur, rund um die Uhr

Aber natürlich auch:

• Verkauf von Elektroinstallationsmaterial für Hausbau und Modernisierung

•  Handwerksmaschinen:
  Stichsägen, Handbohrmaschinen, Elektrobohrhämmer, Akkuschrauber, 

und vieles mehr

für den privaten Bedarf

Ihr kompetenter Partner für 
technische Dienstleistungen

VSK-Technik Kübler GmbH
Mittelrheinstr. 9, 67550 Worms ·-Tel. 0 62 42/9 11 63-0, Fax 0 62 42/9 11 63-99
e-Mail: vsk@vsk.de · www.vsk.de

VSK TECHNIK
KUBLER

Für die Wormser gab es bei den Knaben C einen erfreulichen 2. Platz.
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LEICHTATHLETIK

Kurt Kohn, die Leichtathletik-Ikone der TG 
Worms, strahlte über das ganz Gesicht, als am 
letzten Sonntag nicht weniger als 25 Vereine 
mit 190 Schüler/-innen der Einladung zum 
traditionellen Hallensportfest als Abschluss 
des Jahres in die beiden BIZ-Hallen gefolgt 
waren. 

Erfreulich war für ihn zusätzlich, dass auch 
genügend Kampfrichter/-innen für einen rei-

Schüler-Leichtathletik-Sportfest der TG Worms
Zweitgrößtes Teilnehmerfeld der letzten sieben Jahre

bungslosen Ablauf sorgten. Das ganze Gesche-
hen aus oberer Warte hatte Hagen Olbrich, 
der Abteilungsleiter der TGW-Leichtathleten 
als Hallensprecher ebenfalls bestens im Griff. 
Neben den Disziplinen wie 50-m-Sprint, Hoch- 
und Weitsprung sowie Kugelstoßen waren die 
abschließenden 4 x 1/2- und 4 x 1-Hallen-Run-
denstaffeln der einmal mehr mit lautstarken 
Anfeuerungsrufen große Höhepunkt. Waren 
diesmal nicht so viele Teilnehmer aus dem 
rheinhessischen Raum wie auch von den Ver-
einen TV Abenheim, TG Osthofen, LG Altrhein 
und der LG Rheinfront und der TSG Pfedders-
heim am Start, so wurde dies durch die Ver-
eine aus dem pfälzischen, nordbadischen und 
hessischen Raum mehr als aufgewogen.

Jana Hoecker (TG Worms) gewann mit guten 4,18 m 
den Weitsprung der AK W10.

Elisa Cazzato (TGW) gewann den 50-Meter-Sprint der 
AK W9.

Mit drei Siegen kehrte der Dürckheimer 
HC nach Hause, mit zwei Siegen der Kreuz-
nacher HC und mit jeweils einem Sieg durften 
TV Alzey, Eintracht Frankfurt und TSV Mann-
heim nach Hause fahren. Für die Wormser 
gab es bei den Knaben C einen erfreu-
lichen 2. Platz. Dabei hatte der neue Torwart 
im Wormser Tor, Florian Maas, sein Tor gut 

verteidigt und sogar zwei Penalties abweh-
ren können. Ein ganz herzliches Dankeschön 
noch allen Vereinsmitgliedern und Eltern der 
Jugend, die mit so viel Engagement geholfen 
haben und das Turnier unter der Leitung von 
Jugendwartin Christine Bauer unterstütz-
ten.

Danke schön. Anke G-Hugo

Frank Roth

Heiner Huber

Drachenturnierpokale
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19./20.01.   Rhld.-Pfalz Hallenmeisterschaften. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Ludwigshafen

Männer/Frauen/Jugend

 16./17.02.  Deutsche Jugendhallenmeisterschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Düsseldorf

 24.02. TGW-Schüler-Hallensportfest  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Worms

 01.03. LVT-Cross-Meisterschaften. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Oppenheim

 08.03. Kreis-Cross-Meisterschaften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Flonheim

 11.04. Kreis-Werfertag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Saulheim

 26.04. Rhld.-Pfalz-Meisterschaften Langstrecken.. . . . . . . . . . . . . .  Bad Dürkheim

 27.04. Hammerwurfmeisterschaften alle Klassen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Alzey

 27.04. Diskuswurfmeisterschaften Sch.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Alzey

 27.04. Werfertag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Alzey

Termine

bekannten TGW-Leichtathletik-Familie auf. 
Sprintsieger über 50 m wurde Tim Börschin-
ger (M9). Dazu Staffelsiege in den AK M9 und 
11. Dazu gab es noch etliche zweite und dritte 
Plätze für die TGW-Schüler/-innen.

In die Siegerlisten eintragen konnte sich 
auch Marcel Offermanns (M15, TG Westh-
ofen) mit herausragenden 13,52 m im Kugel-
stoßen.                                     Fotos: Klaus Diehl

Damit wohl auch zum Ausdruck kommend, 
dass dieses Hallensportfest der TG Worms 
gerade in diesen Vereinen eine große Anzie-
hungskraft besitzt. Besonders herausragend 
hierbei der leistungsstarke weibliche Nach-
wuchs des LAZ Zweibrücken. Nicht unerwähnt 
bleiben sollte auch der erstmals Wettkampfluft 
schnuppernde ganz junge Nachwuchs des TV 
Gimbsheim, der in die LG Altrhein integriert 
ist. Da hatte der TGW-Nachwuchs hart zu 
kämpfen um ganz vorne mit dabei zu sein. 
Neben den siegreichen TGW-Schülerinnen 
Katharina Schlösser (Kugelstoßen W14), 
Elisabeth Glaser (Hochsprung W11), Jana 
Hoecker (Weitsprung W10), Elisa Cazzato 
(50 m W9) gab es für die jungen TGW-Damen 
noch Staffelsiege in den WK 9, 11 und 13. 

Da fiel die Bilanz der männlichen TGW-
Schüler schon etwas reichhaltiger aus. So 
stand Michael Kaufmann (M14) bei aller-
dings nicht zahlenmäßig großer Konkurrenz 
dreimal auf dem Siegertreppchen. Erstmals 
war mit Philipp Heess auch ein junger Sport-

Sie lieferten sich einen tollen Zweikampf, die beiden TGWler Nicolas Läpple (r.), der Erster wurde vor Oskar Huber (l.).

Finish über 50 Meter der AK M9, den Tim Börschinger 
(TG Worms) gewann.

ler des VfR Wormatia Worms am Start, der 
im Duell mit Michael Kaufmann dreimal 
Zweiter wurde, dafür aber das Kugelstoßen 
gewann. Ansonsten waren es wieder die TGW-
Schüler wie Paul Stimmel (M12), der über 
50 m siegreich war. Mit dem über 50 m und 
im Hochsprung siegreichen Nicolas Läpple 
(M 10) tauchte erstmals ein Name aus einer 



40 41

TURNEN
Am 17.11. fand der letzte Abzeichenwett-

kampf für 2007 im Nibelungenturngau 
Worms statt. Die Wettkampfleitung lag in den 
bewährten Händen von Ursula und Mari-
on Karlin, die beide bedauerten, dass leider 
nur elf Mädchen, die ihr im Juni begonnenes 
Abzeichen fertig machen wollten, zu diesem 
Termin anwesend waren. Dafür hatten sie 
f leißig in den Turnstunden geübt. So gelang 
es zwei Mädchen der TGW, das Turnabzeichen 

Turner/innen erfolgreich beim Abzeichenwettkampf     
(2. Stufe des Gerätturnabzeichens) abzule-
gen. Das waren Zülal Özdemir und Susanna 
Schalk. Katharina Kling wiederholte bereits 
zum 3. Mal das Leistungsabzeichen und erhielt 
ihre Auszeichnung für die 4. Abnahme.

Insgesamt nahmen 8 Buben (5 mal Basis-
Abzeichen, 3 mal Turnabzeichen) und 17 
Mädchen (12 mal Basis, 3 mal Turnen, 2 mal 
Leistung) an den Abzeichenwettkämpfen teil.

67547 Worms, Heidenhainstr. 21 ·-Tel. 0 62 41/42 24, Fax 4 50 67

Sanitär  Heizung  Klima
Solar, Gasheizöfen, Brennwert-Heizkessel,

Spenglerei – Regenwassernutzung

Ihr Spezialist für Badrenovierung

TANZEN
Wer kennt sie nicht, die langen Wintera-

bende, die man gerne gemütlich in der war-
men Wohnstube auf dem Sofa und vorm Fern-
seher verbringt? 

Die beliebte Show um das beste Tanzpaar 
f limmert auf dem Bildschirm und manch 
einer wünscht sich, selbst so gekonnt und 
selbstsicher übeŕ s Parkett zu gleiten wie die 
Profitänzer im Fernsehen. Deshalb: Nix wie 
runter vom Sofa und auf zur Tanzsportabtei-
lung der TG Worms.

Denn wir bieten professionelles Training für 
Standard- und Lateintänze. Und bald schon 
werden Sie mit Ihrem Partner oder Ihrer Part-
nerin nicht mehr auf jede Musik die gleichen 
Schritte tanzen oder sich ständig gegenseitig 

Let´s dance!
auf die Füße treten. Unsere Trainerin tanzt 
selbst aktiv Turniere der S-Klasse und bietet 
deshalb ein fundiertes und ausgewogenes 
Training aller Tänze. Bei f lotter, abwechs-
lungsreicher Musik und in einer fröhlichen 
Runde macht das Training richtig Spaß!

Wir tanzen jeweils montags von 20.00 
– 22.00 Uhr in der Turnhalle des Eleonoren-
Gymnasiums in der Brucknerstraße in Worms 
und laden Sie herzlich während der üblichen 
Trainingszeiten zum Probetraining ein. Wir 
freuen uns, wenn Sie Spaß daran finden, 
mit uns zu tanzen und sich unserer Gruppe 
anschließen.

Infos gerne auch bei: Christel Feierabend, 
Telefon: 0 62 41 / 5 57 68.
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ZIRKUS + AKROBATIK
Wie in den vergangenen Jahren beteiligte 

sich die Turngemeinde auch in diesem Jahr 
wieder am Herbstferienkalender des Stadtju-
gendrings. Insbesondere die Zirkusangebote 
fanden großen Anklang bei den Teilnehmern. 
85 Kinder und Jugendliche fanden den Weg in 
die Jahnturnhalle und konnten unter Anlei-
tung des Sportlehrers Markus Isselhard an 
den verschiedenen Aktivitäten teilnehmen.

Eine besondere Neuheit im Angebot war 
die Einradgruppe für Fortgeschrittene. Im 
Rahmen dieser Übungseinheit fanden sich die 
bereits gut geübten Einradfahrer zusammen, 
um unter Aufsicht von Markus Isselhard den 
Einradtest zu absolvieren. Ähnlich wie bei den 
Kampfsportarten, besteht der Einradtest aus 
zehn unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen. 
Jede einzelne stellt bestimmte Anforderungen 
an die Geschicklichkeit, 
Koordination und Kon-
zentration der Einradfah-
rer. Nach erfolgreichem 
Bestehen der Prüfung 
erhält der Prüfling die der 
jeweiligen Stufe zugeord-
nete Sattelstützenkenn-
zeichnung. Absolventen 
der Stufe eins erhalten 
einen weißen Klebestrei-
fen um ihre Sattelstütze, 
Stufe zwei Prüflinge einen 
gelben usw. So kann man 
schon von weitem echte 
Profis erkennen.

Insgesamt 24 Kinder 
haben bereits die ent-

Einradprüfung – neu in der TGW
sprechenden Prüfungen bestanden. Von der 
Zirkusgruppe der Turngemeinde sind dies im 
Einzelnen:
Stufe 1 (weiß): Marlen Brüssermann, Carina 
Class, Nell Gaussmann, Julia Hils, Karen 
Merle und Denise Uhrig.
Stufe 2 (gelb): Johanna Buchholz, Zoe Gauss-
mann, Lea Sonek, Paul Sonek, und Franziska 
Werner.
Stufe 3 (blau): Antonia Brüssermann.
Stufe 4 (grün): Judith Grünewald und Elena 
Tsimboukas.

Die nächste Einradprüfung findet in den 
Weihnachtsferien Anfang Januar statt! Infor-
mationen zu den einzelnen Schwierigkeitsstu-
fen und zu den zu absolvierenden Übungen 
erhaltet ihr in den Übungsstunden der Zir-
kusgruppe bei Markus Isselhard.

Magura, Nadja Basis 10.03.07
Mamas, Melike Basis 10.03.07
Sturm, Selin Basis 10.03.07
Özdemir, Zülal-Zübeyde Basis 10.03.07
Schumacher, Pia Basis 10.03.07
Müller, Lara Basis 10.03.07
Anthofer, Lisa Basis 10.03.07
Weiß, Lena Basis 10.03.07
Okanovic, Selma Basis 10.03.07
Richter, Franziska Basis 03.06.07
Rohrwick, Janina Basis 03.06.07
Schwanke, Tamara Basis 03.06.07
Demirören, Gülsen Basis 03.06.07
Rettig, Elisa Basis 03.06.07

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:

Richter, Franziska Turnen 03.06.07
Hess, Eva Leistung 03.06.07
Schalk, Susanna Turnen 17.11.07
Özdemir, Zülal-Zübeyde Turnen 17.11.07
Kling, Katharina Leistung 17.11.07
Geier, Levi Basis 10.03.07
Burkhardt, Johannes Basis 10.03.07
Bauer, Leon Basis 03.06.07
Asbach, Simon Basis 03.06.07
Stahl, Jonas Basis 03.06.07
Bauer Leon Turnen 03.06.07
Burkhardt, Johannes Turnen 03.06.07
Stahl, Jonas Turnen 03.06.07

Im Verein ist Sport am schönsten!
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FREITAGSTURNEN

Wie in den Vorjahren bereits mehrfach in 
Richtung Schwarzwald, Odenwald, wie auch 
Nordvogesen und Hunsrück, so gehen jährlich 
die „TGW-Freitagsturner“ mit Familien auf 
ihren traditionsgemäßen, dreitägigen „Jahres-
Wanderausflug“.

Gemeinsam mit Gattin führte der Weg in 
diesem Jahr die 26 Teilnehmer/innen zum 
„Wahrzeichen des Saarlandes“. Dort wo der 
Fluß seine schönste Schleife zieht, ist die 
„Saarschleife“ das Symbol eines Landstrichs, 
dessen Geschichte und Anblick so wechselvoll 
wie einmalig sind. Oberhalb der Saarschleife 
und am Rande des Kurparks von Orscholz 
wurde in einer bestens für die Wanderungen 
geeigneten Unterkunft Quartier bezogen.

Ein erster Einkaufsbummel durch Mettlach 
brachte uns gleichzeitig auch in den Park des 
ehemaligen Benediktinerklosters, der „Alten 
Abtei“ und heute Hauptsitz des Keramikun-
ternehmens Villeroy & Boch, dessen Erlebnis-
zentrum wir abschließend besuchten. Vorbei 
am „Alten Turm“, ehemals Grabkirche des 
heiligen Lutwinus, dem Gründer des Klosters, 
führte im Park der Weg hin zum „Homo Cera-
micus“ und dem „Erdgeist“, der schon mit 
seinen 900 Efeupflanzen auf der Expo 2000 in 
Hannover vor dem Pavillon des World Wild-
life Fund an den Raubbau des Menschen an 
der Natur erinnerte und  später hierher nach 
Mettlach verlegt wurde. Heute hütet der „Erd-
geist“ die „Weltkarte des Lebens“, ein Wand-
mosaik mit genau 137.008 Teilen, das in 12 

Das „Wahrzeichen des Saarlandes“ und der Ausflug 
der „Freitagsturner“

Tafeln aufgeteilt, als größtes Keramikpuzzle 
der Welt gilt.

Am folgenden Samstag führte unsere 
Tageswanderung, entlang einer „Tafel Tour“ 
Markierung zur „Mettlacher Abtei-Bräu“, wo 
wir die Saarländische Gastronomie nach dem 
Motto „saugudd gess on getronk“ bestens 
genießen konnten. Frisch gestärkt, erreichten 
wir nach ca. 4 km die auf den von der Saar-
schleife umschlossenen Bergriegeln erstmals 
im Jahr 1180 erbaute romanische Höhenburg 
„Montclair“. Zu Anfang des 14. Jahrhunderts 
durch den Kurfürst von Trier zerstört, wurde 
Montclair im Jahr 1439 wieder neu aufgebaut 
und die danach verbliebenen Gebäudereste 
ab 1991 restauriert. „Montclair“ liegt auf dem 
von der Saar in weitem Bogen umflossenen 
Bergrücken und ist nur zu Fuß oder per Rad 
zu erwandern. Nach kurzer Rast im Burghof 
und mit herrlichem Ausblick von den mäch-
tigen Wehrtürmen ins Saarland, folgten wir 
den Markierungen hinunter zu den Ufern der 
Saar. Dort erwartete uns die „Welles“, die ein-
zige Fähre der Saar, deren Kapitän uns sicher 
ans andere Ufer übersetzte. Entlang  auf einem 
der Treidelpfade am Ufer der Saar begann 
nach wenigen hundert Metern der steile Auf-
stieg zur Aussichtsplattform „Cloef“. Einmal 
oben angekommen, durften wir den absoluten 
Highlight-Ausblick im Saarland erleben: „Den 
Blick von der „Cloef auf die Saarschleife“. Nach 
gut sieben (7) Stunden abwechslungsreicher 
Gipfel- und Talwanderung waren alle wieder 
wohlbehalten zurück im Quartier. Bei ent-

spannter Atmosphäre kam am Abend auf den 
Teller, was in vorzüglicher Qualität die regio-
nale saarländische Küche zu bieten hatte.

Am nächsten Vormittag folgten wir in der 
Nähe von Orscholz durch Wald und Wiese 
zunächst einem gut markierten Nordic 
Walking Weg, ca. sechs (6) km durch das 
Zweibachtal oberhalb der Saar. Nach der wohl-
verdienten Mittagsrast in Mettlach erkunde-
ten wir noch zum Abschluß unserer Freitags-

turner-Jahreswanderung die Saarschleife per 
Schiff mit Schleusung und hatten somit bei 
bester Wetterlage erneut die Gelegenheit ein 
Saarland zu genießen, dessen „Wahrzeichen“ 
so wechselvoll wie einmalig ist.

Unsere Wanderung rund um die „Saar-
schleife“ hat uns allen viel Freude und Spaß 
gemacht und wird uns sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Manfred Schasse
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Markert-Orthopädie
N  Einlagen nach Computeranalyse

N  Individuelle Einlagen
N  Schuhe nach Maß
N  Orthopädische Schuhänderungen
N  Bandagen, Orthesen
N  Alle Kassen

KURT MARKERT Orthopädie-Schuhmacher-Meister
Rheinstraße 8 · 67547 Worms · Telefon 0 62 41 / 2 89 83 · Telefax 8 26 17

WANDERN
Erlebnistag – Wandern am 

30. September 2007

E-Mail: 6198@hapag24.de · Unser Reiseportal: www.ferien.de

Hapag macht happy!
Persönliche Beratung und Urlaub nach Maß!

Urlaub ist, wenn man sich um nichts weiter kümmern 
muss. Deshalb bekommen Sie bei uns alles, was Sie für 
Ihre Urlaubsreise 
brauchen! ■   Urlaubs-Pauschalreisen

■  Last Minute Angebote

■  Linien- und Charterflüge

■  Hotel und Mietwagen

■  Musical- und Konzertkarten

■  Reiseversicherungen

Kommen Sie doch vorbei. 
Sie werden in unserem Hapag-Lloyd  Reisebüro freundlich 
und kompetent beraten.
170 x in ganz Deutschland. Beratung und Buchung:

Obermarkt 11 · 67547 Worms · Tel. 06241 - 42800 · Fax 06241 - 428025

Ehrung der Ältesten Teilnehmerin Anni Maier

Ehrung der jüngsten Teilnehmer Philipp Eckenbach 
und Fabian Unselt

Glückliche Gewinner Verpf legungsstand – Jugendausschuß

Ein Schwätzchen am Kontrollpunkt mit Ingrid Bongi-
bault und Ludwig Jennewein



48 49

13.02. 13.00 Uhr Besuch „Deutsches Weinmuseum“ Oppenheim Laut
  Schalterhalle Hauptbahnhof
  (Anmedlung erforderlich)
12.03. 13.00 Uhr Herrnsheim – Leiselheim Laut
  Treffpunkt: Parkplatz hinter dem
  Herrnsheimer Friedhof
09.04. 13.00 Uhr Weisenheim am Sand – Freinsheim Laut
  Schalterhalle Hauptbahnhof
14.05. 9.30 Uhr Landesgartenschau Bingen Laut
  Schalterhalle Hauptbahnhof
11.06. 13.00 Uhr Wanderung um den Roxheimer See Laut
  Jahnturnhalle (mit PKW)
13.08. 18.00 Uhr Kleine Abendwanderung Laut
  Parkplatz Disterwegschule
10.09. 9.30 Uhr Tageswanderung in die Pfalz Ludwig/Laut
  Schalterhalle Hauptbahnhof

Wandern ist: Klare Luft, faszinierende Natur genießen, abschalten vom Trubel des 
Altages. Die Natur gemeinsam erleben.
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Testen Sie uns!
Politik und Sport, Freizeit und Kultur, wer mit wem, wann
und wo – Sie wollen wissen, was läuft? In der Welt genauso 
wie in Ihrer Region und in der Stadt. In der Wormser
Zeitung steht´s.
Testen Sie uns! 1 Woche kostenlos und frei Haus.
Einfach anrufen und Probeabo bestellen: 01805/39 50 50

Oder online unter: www.wormser-zeitung.de

(14 Cent/Min. aus dem Festnetz der T-Com)
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Gerda Hein 
Frau Hein, mit über 90 Jahren älteste Übungs-

leiterin der TGW, ist leider erkrankt. Sie ist jetzt 
in das DRK Alten- und Pflegeheim gezogen. 
Wir wünschen Frau Hein baldige Genesung 
und einen geruhsamen Lebensabend.

Alles Gute wünschen alle TGWler.

Menschen in der Turngemeinde

Bei der TGW-Gesamtvorstandsitzung wurde 
Ingrid Bongibault-May im Rahmen eines Emp-
fangs für ihre langjährige verdienstvolle Mitar-
beit und außergewöhnliche Leistungen für die 
Turngemeinde mit der Verdienstnadel in Silber 
ausgezeichnet.

Ehrenvorsitzender Herbert W. Hofmann 
dankte ihr und sagte: „Als Dame für alle Fälle 
ist sie immer da, wann oder wo sie gebraucht 
wird.“ So ist sie in vielfältiger Weise und mit 
hohem persönlichen Einsatz stets zur Stelle, 
u.a. an der Sektbar bei den Fastnachtsveran-
staltungen, beim Wandertag und vieles mehr. 
Sie konnte oder kann nicht „Nein sagen“.

Ingrid Bongibault-May erhält die 
„Silberne Verdienstnadel“ der TGW

Sehr großen Anteil hatte sie daran, dass die 
Vereinszeitung „Jahnruf“ bei den Vereins-
wettbewerben des Landessportbundes „Wir 
suchen die beste Vereinszeitschrift“ mehrmals 
den ersten Platz belegte. Sie ist die verant-
wortliche Redakteurin und Koordinatorin des 
Jahnruf. Ihre ganz große Liebe ist die kleine, 
60 Mitglieder zählende, aber sehr erfolgreiche 
Eissportabteilung, der sie seit 1987 angehört. 
Zunächst war sie stellvertretende Abteilungslei-
terin neben dem damaligen Vorsitzenden Herrn 
Ernst-J. Bonnkirch. Seit seinem Ausscheiden 
meistert sie als Abteilungvorsitzende seit vielen 
Jahren die Geschicke der Eissportabteilung.

v.l.: Kurt Kuhn, TGW-Vorsitzender Franz Stimmel, Ingrid Bongibault-May und Herbert W. Hofmann

An meinem 70. Geburtstag
wurde mir viel Aufmerksamkeit zuteil! 

Gute Wünsche, schöne Worte, Geschenke und Auszeichnungen. 
Dafür möchte ich mich herzlich bedanken.

Ingrid Bongibault-May
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GESCHÄFTSSTELLE
Öffnungszeiten: Mo., Mi. + Fr. von 9-13 Uhr; Di. + Do. 14-18 Uhr · 

Publikumsverkehr: Di. + Do. 16-18 Uhr · Jahnturnhalle, Ludwigstr. 50, Telefon 06241/25717

Wichtige Telefonnummern der TGW
Geschäftsstelle  2 57 17
 Fax 41 67 10
Jahnwiese Hockeyhütt  2 86 77
Gaststätte Jahnturnhalle  5 51 53
BOX-GYM  5 30 09

Während der Weichnachtsferien ist die Geschäftsstelle geschlossen.

Das Archiv im Turm Das Archiv im Turm 

der Jahnturnhalle ist der Jahnturnhalle ist 

ab sofort nur noch nach ab sofort nur noch nach 

Vereinbarung mit Vereinbarung mit 

Herrn Herbert Laut Herrn Herbert Laut 

(Tel. 06247/1003) (Tel. 06247/1003) 

zu besichtigen.zu besichtigen.

Redaktionsschluß Jahnruf 2008
1. Februar erscheint Ende März
1. Mai erscheint Ende Juni
1. August  erscheint Ende Sept.
1. Nov.  erscheint vor Weihn.
 Die Redaktion

Frau Marlen Weinheimer leitet seit einem 
Jahr die Geschäftsstelle der TGW. 

Am 1. Januar 2007 hat die bisherige Schatz-
meisterin das Amt der Geschäftsführerin 
übernommen, als Nachfolgerin von Frau 
Elfriede Weinheimer, die in den wohlverdien-
ten Ruhestand ging. Sie hat sich sehr gut ein-
gearbeitet und löst die vielseitigen Aufgaben 
zur vollsten Zufriedenheit.         Wir danken!

Vielen herzlichen Dank 

Frau Lilly Metz 

für den 

gespendeten 

Weihnachts-

baum!
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Ludwigstraße 68
67547 Worms
Tel. (06241) 92044-0
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Markisen
 Wintergartenbeschattungen

Eigene Herstellung,
Beratung, Aufmaß, Montage

Fachbetrieb für Planen und 
Markisen

Nickes Schäfer GmbH
Friesenstraße 24
67547 Worms
Tel.  (06241) 4230
Fax (06241) 49272

Es gibt Dinge im Leben,
die man nicht erzwingen kann,
sondern die einem zu seiner Zeit

geschenkt werden.
❊

Wir können den Wind nicht gebieten,
aber wir können die Segel neu setzen

und die Richtung ändern.
❊

Wer sein Denken ändert,
der ändert sein Schicksal.

❊
Reich ist, wenn man etwas hat,

das mehr ist als materielle Dinge.

Zitate und Slogans 
zum Be-denken
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80. GEBURTSTAG
Datum Name
02.02. Frey, Ingeborg
 Wilhelm-Röpcke-Str. 20, 67551 Worms
24.02. Lortz, Jakob
 Straußstr. 10, 67549 Worms
27.02. Emans, Stefani
 Benzstr. 28, 67551 Worms
04.03. Schallenmüller, Leni
 Steinstr. 20, 67547 Worms
25.03. Dieterich, Ernst
 Philosophenstr. 23, 67547 Worms

81. GEBURTSTAG
Datum Name
19.02. Frank, Karl
 Nikl. Vogt-Str. 18, 55131 Mainz
17.03. Müller, Emma
 Hagenstr. 8, 67547 Worms

82. GEBURTSTAG
Datum Name
12.02. Kiessling, Wella
 Hantalgasse 41, 67549 Worms

84. GEBURTSTAG
Datum Name
13.03. Vetter, Hildegard
 Zollhausstr. 27, 67551 Worms

85. GEBURTSTAG
Datum Name
14.01. Frey, Gerhard
 Semmelweisstr. 7, 67547 Worms

88. GEBURTSTAG
Datum Name
02.01. Sator, Werner
 Konventstr. 30, 67549 Worms

92. GEBURTSTAG
Datum Name
31.01. Holzinger, Max
 Philipp-Merkel-Str. 6, 67592 Flörsh.-Dalsh.
01.02. Steinbach, Rosa
 Zeißstr. 7, 67551 Worms

93. GEBURTSTAG
Datum Name
14.02 Grünling, Luise
 Dianaweg 13, 55286 Wörrstadt

94. GEBURTSTAG
Datum Name
21.02. Kliebe, Marianne
 Ludwigstr. 38, 67547 Worms

95. GEBURTSTAG
Datum Name
24.03. Fellenberger, Hedwig
 Ulrich-von-Hutten-Str. 4, 67549 Worms

96. GEBURTSTAG
Datum Name
27.03. Schuch, Hedwig
 Alzeyerstr. 196, 67549 Worms
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Wir gratulieren zum Geburtstag…
50. GEBURTSTAG
Datum Name
19.01. Dr. Hess, Gregor
 Hammanstr. 2, 67549 Worms
24.01. Meyer, Heiko
 Dr.-Illert-Str. 48, 67549 Worms
11.02. Franzen, Martin
 Kranzbühlerstr. 7, 67547 Worms
23.02. Ternis, Wolfgang
 Plenzer 6, 67592 Flörsheim-Dalsheim
24.02. Frohnhäuser, Guido
 Rheintorgasse 17, 67547 Worms
28.02. Keitel, Elvira
 Pfälzer Str. 25, 67551 Worms
28.02. Waclawek, Ronny M.
 Parzivalstr. 29, 80804 München

60. GEBURTSTAG
Datum Name
20.01. Dambach, Heidi
 Rich.-Stumm-Str. 53, 67549 Worms
17.02. Scharfenberger, Walther
 Stresemannstr. 12, 67549 Worms

65. GEBURTSTAG
Datum Name
06.01. Wassmann, Ingeborg
 Theodor-Heuss-Str. 48, 67549 Worms
07.01. Martin, Hiltrud
 Benzstr. 8, 67551 Worms
09.01. Ruhland, Werner
 Mühlpfad 9, 67549 Worms
28.01. Weissenfels, Heinz
 Friedhofstr. 14, 64683 Einhausen
29.01. Reisner, Hans-Peter
 Fried.-Ebert-Str. 3 b, 67245 Lambsh.
07.02. Wängler, Gisela
 Alicestr. 7, 67549 Worms
19.02. Dreher, Ursula
 Sickingenstr. 10, 67549 Worms

27.02. Mikule, Blanka
 Philosophenstr. 29 a, 67547 Worms
05.03. Bertram, Christel
 Wachenheimer Str. 2, 67549 Worms
08.03. Dr. Probst, Herbert
 Buschweg 23, 53340 Meckenheim-Merl
18.03. Scherzer, Brigitte
 Weinbergstr. 3, 67551 Worms
21.03. Göttmann, Adolf
 Nibelungenring 3, 67547 Worms
25.03. Fath, Marthel
 Gießenstr. 4, 67547 Worms
31.03. Jüngling, Günter
 Goethestr. 3 a, 64683 Einhausen

70. GEBURTSTAG
Datum Name
05.01. Wingerter, Willi
 Mönchstr. 5, 67549 Worms
13.01. Scheubeck, Ute
 Hagenstr. 40, 67547 Worms
25.01. Weissmann, Hannelore
 Konventstr. 42, 67549 Worms
26.01. Frohnhäuser, Maria
 Gießenstr. 12, 67547 Worms
30.01. Nowak, Ingrid
 Hohenstaufenring 3, 67547 Worms
07.02. Schwöbel, Karl-Werner
 Theo.-Heuss-Str. 18, 67592 Flörsh.-Dalsh.
13.02. Brosinsky, Brigitte
 Pappelrain 18, 35440 Linden
23.02. Engelhard, Erika
 Eckenbertstr. 32, 67549 Worms

75. GEBURTSTAG
Datum Name
20.01. Wirth, Ruth
 Weinsh. Hauptstr. 100, 67551 Worms

GLÜCKWUNSCHECKE

blumen

blumen • pflanzen • floristik • dekoration

berggasse 11 · 67549 worms
tel 06241 7184 · fax 06241 74526
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Alici, Tolga . . . . . . . . . . . . . . . . . 04

Alvestegui, Alejandra. . . . . . . . 16

Bauer, Janine  . . . . . . . . . . . . . . . 15

Bechtel, Lukas . . . . . . . . . . . . . . 08

Beck, Miriam. . . . . . . . . . . . . . . 15

Brehm, Janna. . . . . . . . . . . . . . . 02

Buscaino, Salomé  . . . . . . . . . . . 15

de Haas, Heinz. . . . . . . . . . . . . . 15

Dehnhardt, Iris . . . . . . . . . . . . . 15

Dreisigacker, Lea. . . . . . . . . . . . 15

Drewitz, Alexander  . . . . . . . . . 15

Drewitz, Sophia. . . . . . . . . . . . . 15

Eckert, Martin. . . . . . . . . . . . . . 01

El Messaoudi, Ahmed  . . . . . . . 11

Emmerling. Michelle  . . . . . . . . 06

Fehl, Jana  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05

Filipiak, Bianca . . . . . . . . . . . . . 06

Friedrich, Uschi  . . . . . . . . . . . . 15

Frieß, Michael  . . . . . . . . . . . . . . 03

Geier, Niklas  . . . . . . . . . . . . . . . 15

Gerhardt, Friedel. . . . . . . . . . . . 15

Gerhardt, Ulrike  . . . . . . . . . . . . 15

Gradinger, Paul . . . . . . . . . . . . . 04

Graumann, Robert  . . . . . . . . . . 15

Guarcello, Chiara  . . . . . . . . . . . 01

Gürbüz, Selin. . . . . . . . . . . . . . . 15

Hammond, Christopher  . . . . . 01

Hindorf, Marlene  . . . . . . . . . . . 15

Hirsch, Laura Maria. . . . . . . . . 04

Jankowska, Anna  . . . . . . . . . . . 02

Jung, Saskia . . . . . . . . . . . . . . . . 15

Karpf-Betancourt, Hans  . . . . . 03

Keller, Jessica. . . . . . . . . . . . . . . 15

Kharitonova, Marianna. . . . . . 02

Koch, Rita. . . . . . . . . . . . . . . . . . 15

Kraft, Helena . . . . . . . . . . . . . . . 11

Kraft, Sergej. . . . . . . . . . . . . . . . 11

Krebs, Christine  . . . . . . . . . . . . 15

Laechner, Boas  . . . . . . . . . . . . . 15

Laechner, David  . . . . . . . . . . . . 15

Laechner, Manuela . . . . . . . . . . 15

Levent, Remziye  . . . . . . . . . . . . 15

Levent, Yeliz. . . . . . . . . . . . . . . . 04

Löb, Larissa . . . . . . . . . . . . . . . . 15

Lohrer, Felix  . . . . . . . . . . . . . . . 15

Marin, Torsten. . . . . . . . . . . . . . 05

Merz, Christa. . . . . . . . . . . . . . . 15

Neßler, Erna. . . . . . . . . . . . . . . . 15

Nestmann, Paul. . . . . . . . . . . . . 04

Ohler, Max  . . . . . . . . . . . . . . . . . 04

Ottinger, Antje. . . . . . . . . . . . . . 02

Peksen, Kubilay. . . . . . . . . . . . . 04

Reider, Christian. . . . . . . . . . . . 11

Reinheimer, Katja. . . . . . . . . . . 15

Reuter, Christine. . . . . . . . . . . . 04

Reyl, Nicole  . . . . . . . . . . . . . . . . 15

Schilling, Nicklas  . . . . . . . . . . . 15

Schmieg, Svenja  . . . . . . . . . . . . 15

Stephan, Sophia  . . . . . . . . . . . . 15

Straub, Judith  . . . . . . . . . . . . . . 15

Temimovic, Mercia. . . . . . . . . . 06

Thiede, Michelle . . . . . . . . . . . . 06

Thomczyk, Maik . . . . . . . . . . . . 01

Toprak, Eren  . . . . . . . . . . . . . . . 04

Tunc, Ceyda . . . . . . . . . . . . . . . . 15

Uhrig, Melina  . . . . . . . . . . . . . . 11

Urbach, Anita  . . . . . . . . . . . . . . 15

Uzatmaz, Selin  . . . . . . . . . . . . . 15

Wach, Leonie . . . . . . . . . . . . . . . 09

Weil, Katrin . . . . . . . . . . . . . . . . 16

Weiland, Fabian  . . . . . . . . . . . . 11

Wolf-Arnold, Christine  . . . . . . 15

Yilmaz, Halis . . . . . . . . . . . . . . . 05

Zachmann, Laura . . . . . . . . . . . 01

Zilian, Gerlinde . . . . . . . . . . . . . 15

Zilian, Klaus  . . . . . . . . . . . . . . . 15

Zwingelberg, Annina . . . . . . . . 11

Folgende Bewerber haben die Mitgliedschaft bei der Turngemeinde 1846 Worms e.V. beantragt und 
wurden laut Vorstandsbeschluss satzungsgemäß aufgenommen:

13. Tanzen
14. Tischtennis
15. Turnen
16. Volleyball
17. Wandern

11. Leichtathletik10. Karate05. Boxen
06. Eissport
08. Fechten
09. Hockey

01. Badminton
02. Ballett
03. Baseball
04. Basketball

Abteilungs-Schlüssel

HERZLICH WILLKOMMEN
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Steinmetzbetrieb
67549 Worms
Dr. Illert-Straße 52
Telefon 0 62 41/7 54 12
Telefax 0 62 41/7 83 28

frank GmbH

natursteine
B. Göbel

Treppen – Böden – Grabmale

Löwengasse 2-4 • Telefon 06241/44440

67547 Worms

Papier – Schreibwaren – Büromöbel
Büromaschinen – Organisationsmittel

Bastelbedarf

Valentin Noll GmbH · Worms
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NACHRUF
Wir trauern mit den Angehörigen um unsere langjährigen Mitglieder

Frau Irmgard Theurich
* 28.4.1920     †  26.10.2007     

Mitglied seit 1930

Frau Erna Gelzenleuchter
* 13.10.1924     †  3.11.2007   

Mitglied seit 1942

Herr Dr. Carl S. Groß
* 19.6.1928     †  10.11.2007   

Mitglied seit 1941

Wir danken für die Treue zur Turngemeinde und die Verbundenheit.
Die Entschlafenen mögen in Frieden ruhen.

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V

INSERENTEN
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

mit den Anzeigen unserer Inserenten finanzieren wir ein Großteil von unserem Jahnruf. Wir bedan-
ken uns bei den Firmen, die uns mit einem Inserat unterstützen, und bitten Sie, die untenstehenden 
Firmen bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Auto Cloppenburg, BMW/Mini
Auto Pieroth, Ford
Betz, Bürobedarf
Bessler, Bücher
Busch, Blumenhaus
Carport9, Gebrauchtwagen
Dähler Männermode
Elektro Ruff, Fernseh HiFi
E.W. Neu GmbH, Werkzeuge
Frank, Steinmetzbetrieb
Friess, Westendbad
Frobese, Schuhhaus
Geiger, Mech. Werkstätte
Hagenbräu, Rheinrestaurant
Hapag-Lloyd, Reisebüro

René Heischling, Fußbodenbeläge
Hubs, Haus- u. Bauservice
Korn Otto, Sanitär
Littig & Co, Heimwerkerbedarf
Lorenz Jürgen, Fischhaus
Markert-Orthopädie
Mast, Reifen
Merola, Lackererei
Meurer, Optik
Müller Ehrhard KG, Industiebedarf
Müller, Optik
Neumann, Getränkehandel
Nickes Schäfer GmbH, Markisen 
Noll, Bauunternhemen
Nora Waschsalon

Rolladenbau Lutz
Sanfa, Sanitär
Scheubeck, Bäckerei
Schmidt Heinrich KG, Tiefbau
Sparkasse Worms
Sport Fischer
Stein Heinrich, Bedachungen
Steuer, Kunsthandlung
Tempel, Baugeschäft
VSK-Technik Kübler GmbH
Vorndran Bäder Heizung
Wormser Fischgeschäft
Wormser Zeitung

– ständig Topangebote –
– sehr günstige Finanzierung –

– immer mehr als 200 Fahrzeuge zur Auswahl –

Turnschwester Irmgard Theurich verstorben

Am 26. September verstarb im 87. Lebensjahr unser ver-
dienstvolles Ehrenmitglied Frau Irmgard Theurich.

Irmgard Theurich ist im Jahre 1930 in den MTV Eichwalde 
eingetreten und seit 1957 Mitglied der TGW. Viele Jahre hat sie 
als Turnwartin in der Turngemeinde gewirkt. Ihr Tätigkeitsfeld 
war die Turnhalle des Eleonoren-Gymnasiums. Dort hat sie 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene betreut. Viele Turnerin-
nen und Turner konnte sie auf Meisterschaften vorbereiten und 
zu Erfolgen führen. Über die TGW hinaus hat sie im Nibelun-
gen-Turngau und im Rheinhessischen Turnerbund gewirkt. Das 
Kampfrichterwesen war ihr besonderes Anliegen. Zahlreiche 
Ehrungen hat Turnschwester Theurich erhalten: den Ehrenbrief 
des Deutschen Turnerbundes, die Ehrennadel des Sportbundes Rheinhessen in Silber, die 
Ehrenplakette des Landessportbundes Rheinland-Pfalz, die Verdienstnadel in Gold der TGW 
und die Ehrenmitgliedschaften des Nibelungen-Turngaus und der Turngemeinde. Das Turnen 
war ihr Leben. Wir danken unserer Turnschwester für alles, was sie für die Turngemeinde 
getan hat.                            Wir haben Irmgard Theurich auf ihrem letzten Weg begleitet.
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Unseren Mitgliedern, Mitarbeitern im ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Bereich und Freunden der 

TGW wünschen der Vorstand und die Redaktion

Das Jahr wird alt, hat dünne Haar, ist gar nicht 
mehr gesund, kennt seinen letzten Tag, das 

Jahr, kennt seine letzte Stund.
Ist viel geschehen, ward viel versäumt, ruht 

beides unterm Schnee.
Weiß liegt die Welt wie hingeträumt, und 

Wehmut tut halt weh.
Erich Kästner

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
für ein glückliches neues Jahr.



Postvertriebsstück D 11011. Gebühr bezahlt.
Turngemeinde 1846 Worms e.V. · 67547 Worms · Ludwigstraße 50


